
Zahlreiche Attraktionen für alle Altersklassen waren am vergangenen Sonntag beim VfB 
Lantershofen zu erleben. Der Verein hatte aus Anlass des 50-jährigen Geburtstages der 
Gemeinde Grafschaft zum Familienfest eingeladen. Am Kicker hatten alle Altersklassen 
ihren Spaß.� Foto: Weber
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	■ Von Reibekuchen bis Marmorkuchen
RINGEN. TW. Wenn die Bölinger 
Möhne um Ludmilla Seidel zum 
Sommerfest einladen, dann ist 
das in erster Linie ein Treffpunkt 
für alle Generationen und Verei-
ne, bei dem aber auch das kuli-
narische Angebot eine große 
Rolle spielt. Soll heißen: es gibt 
vielfältiges, vom Reibekuchen 
bis zum Marmorkuchen. Dabei 
sind die Möhne auf der ganzen 
Grafschaft für ihre frischen 
„Rievkooche“ bekannt. Natürlich 
werden diese nach eigenem Re-
zept zubereitet. Und so wurden 
am Samstag erst einmal vier 
Zentner Kartoffeln geschält und 
gerieben. Kaum war das Öl in 
der Pfanne vor dem Bürgerhaus 
heiß genug, brutzelten auch 
schon die ersten Reibekuchen 
vor sich hin. Die fanden trotz 
regnerischem Wetter schon am 
Samstag reißenden Absatz, die 
zahlreichen Gäste ließen sich 
dazu das ein oder andere kühle 
Getränk und dabei auch leckere 
Cocktails schmecken. Das 
schlechte Wetter schreckte nie-
manden ab.

Am Sonntag wurden alle mit 
Sonnenschein satt belohnt. Die 
Pänz vergnügten sich auch der 
Hüpfburg, während Dutzende 
blau gekleideter Möhne sich 

auch weiterhin um das leibliche 
Wohl ihrer vielen Besucher 
kümmerten. Das Angebot 
wechselte nach und nach vom 
Reibekuchen hin zum Marmor- 

Apel- oder Sahnekuchen, denn 
auch für ein üppiges Kuchen-
buffet sorgte die Möhneschar. 
Kalorienzähler waren an den 
beiden Tagen fehl am Platz.

Die Bölinger Möhne verwöhjnten ihre Gäste kulinarisch.� Foto: Weber

	■ Familienfest zum Gemeindejubiläum

LANTERSHOFEN. TW. Das 
50-jährige Bestehen der Ge-
meinde Grafschaft wird in die-
sem Jahr gefeiert, und zwar 
dezentral. Alle Ortsbezirke sind 
aufgerufen, Feste und Feiern 
zu organisieren. In Lantersho-

fen wird es gleich mehrere 
Events geben. Am vergange-
nen Sonntag hatte der VfB Lan-
tershofen zu einem Familien-
fest rund um den Sportplatz 
eingeladen. Gleich im An-
schluss an das Sportfest hatte 

der Verein die noch aufgebaute 
Infrastruktur genutzt, um naht-
los zum Jubiläumsfest 
überzugehen.
Hingucker war dabei der Top-
Act für die Kinder, eine rund 40 
Meter lange Kombination aus 

Hüpfburg und Tunneln, dass es 
zu erkunden gab. Waren die 
Kids erst einmal in dem großen 
Monstrum verschwunden, dau-
erte es eine ganze Weile, bis 
sie am anderen Ende wieder 
zum Vorschein kamen. Nur die 
vielen Schuhe vor dem Eingang 
zeigte: es war genügend Platz 
für Dutzende von Kindern.
Die Verantwortlichen des VfB 
hatten dazu einen großen Be-
wegungsparcours aufgebaut. 
Das Turnen mit Kindern gehört 
mittlerweile zum Angebot der 
Sportler, deren Kurse von einer 
Vielzahl von Kids schon im 
jüngsten Alter besucht werden. 
Oft genug unterstützen Eltern 
und Großeltern das Team aus 
lizensierten Trainern, dass sich 
um die Bewegung der Jüngs-
ten kümmert.
Derweil war auch am Kicker ei-
niges los, hier fielen die Tore 
wie reife Früchte. Da hatten die 
jungen gegen die Alten Sieges-
chancen, die nicht selten mit 
frischen Waffeln, Kaffee und 
Kaltgetränken belohnt wurden. 
Wer es lieber herzhaft mochte, 
konnte sich am Grill mit Würst-
chen und Schnibbelchen be-
dienen lassen.

Hingucker und Anziehungspunkt beim Familienfest war eine übergroße Hüpfburg-Anlage.� Foto: Weber

Bau die Welt
besser!

Egal für welches Projekt –  
wir bieten Ihnen eine Riesen­
auswahl an Maschinen, 
Geräten oder Raumsystemen 
zur Miete und zum Kauf inkl. 
um fassendem Service, damit 
Sie erfolgreich sind!

ALLES FÜR IHR BAUPROJEKT!
HKL Center Ahrweiler
Wiesenweg 18
53474 Bad Neuenahr­Ahrweiler
T +49 2641 20597­11

hkl24.com 
0800-44 555 44
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	» Gemeindeverwaltung

	■ Sprechstunden des Schiedsmanns
Sprechstunden des Schiedsmanns der Gemeinde Grafschaft wer-
den individuell nach Bedarf und Absprache durchgeführt. Bitte mel-
den Sie sich per E-Mail, telefonisch oder persönlich an.
Ort der Sprechstunde: Grafschaft-Ringen, Fauviller Ring 67. Der 
Schiedsmann ist telefonisch zu erreichen, Telefon: 02641 / 79849, 
E-Mail: Pohl.Alfred@T-Online.de, 
Internet: www.pohl-aw.de/schiedsmann-grafschaft.

WIR SUCHEN SIE!
Bei der verbandsfreien Gemeinde Grafschaft sind

folgende Stellen zu besetzen:

Gartenhelfer (m/w/d)
Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
Reinigungskräfte (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
•	 einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit 

Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein Betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 Vergütung entsprechend der tariflichen Bestimmungen  

des TVöD eine zusätzliche tarifliche Altersversorgung sowie 
weitere übliche soziale Leistungen des öffentlichen Dienstes

•	 Möglichkeit zur Nutzung des Dienstrad-Leasing  
nach dem TVöD

Nähere Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Grafschaft 
www.gemeinde-grafschaft.de unter der 
Rubrik 
Aktuelles-Ausschreibungen-Stellenmarkt.

WIR SUCHEN SIE!
Die Gemeinde Grafschaft sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit für die 

gemeindlichen Kindertagesstätten
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung schriftlich an die 
Gemeindeverwaltung Grafschaft, Ahrtal-
straße 5, 53501 Grafschaft-Ringen oder 
per E-Mail an:
Personalabteilung@gemeinde-grafschaft.
de oder als Onlinebewerbung über das 
Bewerberportal www.gemeinde-graf-
schaft.de/stellenausschreibungen.

	■ Hilfe rund um das Thema „Rente“
Bei der Deutschen Rentenversicherung, der Gemeindeverwaltung 
Grafschaft oder den ehrenamtlichen Versichertenberatern der Deut-
schen Rentenversicherung erhalten Sie Hilfe rund um das Thema 
„Rente“.
Klärung von versicherungsrechtlichen Zeiten (Kontenklärung) 
und Beantragung der Rente
Wenn Sie von der Deutschen Rentenversicherung wegen der Klä-
rung Ihres Versicherungskontos angeschrieben wurden, Fragen zu 
Ihrem Versicherungsverlauf haben oder einen Antrag auf Rente stel-
len möchten, sind Ihnen Frau Schneider bei der Gemeindeverwal-
tung Grafschaft und die ehrenamtlichen Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Herr Bender und Herr Flohe, 
gerne behilflich.
Eine telefonische Terminabsprache ist unbedingt erforderlich:
Anita Schneider, 
Gemeindeverwaltung Grafschaft:

02641/8007-36

Winfried Flohe: 02641/8907322
Erwin Bender: 02641/9095736.
Rentenberatung
Wenn Sie beispielsweise wissen möchten, wie sich freiwillige Bei-
träge auswirken, welche Art der Altersrente für Sie persönlich opti-
mal ist oder mit wie viel Rente Sie rechnen können, hilft Ihnen die 
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz, Breitestraße 10, 56626 Andernach, gerne weiter.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefon-Nummer
02632/920-0 ist zwingend erforderlich!

	■ Steuern und Beiträge werden fällig
Bis zum 15. August 2024 sind folgende Steuern und Abgaben zu 
zahlen:
•	 Grundsteuer
•	 Landwirtschaftskammerbeitrag
•	 Gewerbesteuer
•	 Vergnügungssteuer
•	 Hundesteuer
•	 Beitrag Deutscher Weinfonds
•	 Beitrag Weinabsatzförderung
Es wird gebeten, die Beträge termingerecht zu überweisen, da bei 
verspäteter Zahlung die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und im Mahnverfahren zusätzlich Mahngebühren und Por-
tokosten erhoben werden müssen.
Zur Vermeidung von Terminüberschreitungen weisen wir auf die 
Möglichkeit des Lastschrifteinzuges hin. Formulare hierzu sind bei 
der Gemeindekasse erhältlich.
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass die zugegangenen 
Bescheide Dauerbescheide sind. Diese Dauerbescheide sind bis 
zu einer Änderung bezüglich der Festsetzung und Erhebung der Ab-
gaben unbefristet gültig.

Gemeindekasse
Grafschaft

	» Mitteilung anderer Behörden

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Energieausweise verlieren nach 10 Jahren Gültigkeit
Eigentümer, die 2014 oder davor einen Energieausweis für ihr Ge-
bäude erstellen ließen, müssen ihn erneuern, sobald sie ihr Haus 
oder eine Wohnung darin neu vermieten oder verkaufen wollen. 
Auch Eigentümergemeinschaften brauchen einen aktuellen Energie-
ausweis für das gesamte Gebäude, sobald eine Wohnung einen 
neuen Mieter oder Käufer erwartet.
Der Energieausweis ermöglicht es potenziellen Käufern oder Mie-
tern die energetische Qualität eines Gebäudes zu bewerten. Er un-
terscheidet die Effizienzklassen A bis G, wobei Klasse „A“ energe-
tisch besonders gute Gebäude kennzeichnet, während Klasse „G“ 
einem Gebäude eine schlechte energetische Wirksamkeit beschei-
nigt. Die konkreten Energiekosten sagt der Energieausweis jedoch 
nicht vorher, da er weder den individuellen Einfluss der Bewohner 
noch die Preise des jeweiligen Energieträgers berücksichtigt.
Eigenheimbesitzer, die ihr Haus weder verkaufen noch vermieten 
wollen, benötigen keinen Energieausweis. Alle anderen begehen 
eine Ordnungswidrigkeit, für die ein Bußgeld verhängt werden kann, 
wenn sie den Interessenten keinen vorlegen.

Öffentliche Bekanntmachungen
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	■ Zeitreise ins Mittelalter
Ritter und Burgfräulein in Leimersdorf
LEIMERSDORF. 2024 und doch im Mittelalter? Wie passt das zu-
sammen? Fragen über Fragen: Wie lebten die Ritter und Burgfräu-
lein vor über 800 Jahren? Wie waren sie gekleidet?
Das war das Motto der Ferienbetreuung des Kinder- und Jugend-
büros der Gemeinde Grafschaft in der ersten Woche der Sommer-
ferien. Zu Beginn startete eine Quizrallye mit den 60 teilnehmen-
den Jungen und Mädchen, um all diese und weitere Fragen zu 
klären; angeleiert durch unseren altbekannten Thomy, der Welten-
bummler. Dafür wurde das ganze Außengelände des Dorfgemein-
schaftshauses in Leimersdorf bei sonnigem Wetter genutzt.
Anschließend ging es dann zur Sache, wie es sich für anständige 
Ritter gehört. Mit großem Eifer widmeten sie sich der Herstellung 
von Helmen, Spitzhüten, Lederwerkstücken, Schilder, Schwerter 
und Möbeln. Aber wer glaubt, dass wie im Mittelalter die Zeit ste-
hen geblieben ist und Handwerksarbeiten nur den Jungen vorbe-
halten war, der irrt, denn anno 2024 ließen es sich die Mädchen 
nicht nehmen, selbst zu werkeln. Es entstanden u. a. aus Holzdie-

len Steckstühle, aus Dosen Kerzenhalter und für das Licht wurden 
bunte Kerzen gegossen. Außerdem wurden Schilder aus Holz ge-
sägt, in Form gebracht und wie es sich gehört mit Wappen bemalt. 
Mit Brandmalerei erhielten die Holzschwerter durch erhitzte Eisen-
stäbe individuelle Verzierungen und Inschriften. Auch Accessoires 
durften nicht fehlen, ergo entstanden aus Leder kleine Beutelta-
schen und Schwerthalter.
Was gehört in diese Epoche? Schwertkämpfe! 
Darin übten sich einige Kinder auf dem Außengelände, jedoch 
reichten sich Sieger und Besiegte anschließend die Hände. Zum 
krönenden Abschluss dieser Zeitreise fand ein Burgfest statt, wel-
ches mit verschiedenen Spielen abwechslungsreich gestaltet war 
und anschließender Siegerehrung endetet. Großes Interesse galt 
dem Schießen mit der Armbrust, denn hier war Zielgenauigkeit 
gefragt.
Besonderem Dank möchte hier noch einmal Jugendpfleger Giusep-
pe Marino an das Betreuerteam richten, denn ohne viele helfende 
Hände ist so eine Veranstaltung mit einer Vielzahl an Teilnehmern 
gar nicht erst möglich!

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet Miet- oder 
Kaufinteressenten nach Terminvereinbarung Hilfestellung bei der 
Bewertung der Angaben im Energieausweis an. Zudem berät sie 
Hauseigentümer bei der Frage, ob ein Energieausweis erforderlich 
und welcher Energieausweis in ihrem Falle geeignet ist. Die Energie-
ausweise selbst werden im Rahmen unserer Energieberatung nicht 
ausgestellt.
Der Energieberater hat am Montag, den 19. August von 14 bis 
17.45 Uhr telefonische Sprechstunde in Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter: 
02641/87100. Energietelefon der Verbraucherzentrale 0800 60 75 
600 (kostenfrei) montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
[Quelle: Pressemitteilung VZ-RLP]

	■ Die Gemeindeschwesterplus informiert
Hausbesuche
Solange wie möglich in der eigenen Häuslichkeit selbstständig blei-
ben. Das ist der Wunsch der meisten Menschen. Alle Senioren, die 

noch nicht pflege-
bedürftig sind, 
können sich mit 
ihren Anliegen an 
mich wenden. Ich 
habe ein offenes 
Ohr für deren 
Wünsche und 
Sorgen.
Die Beratung ist kostenfrei.
Auf Wunsch Hausbesuch!

Ingrid Neubusch
Fachkraft im Landesprogramm
Gemeindeschwester plus
0151 / 18603330
02641 / 759860
Gemeindeschwester@caritas-rma.de

Das Programm wird gefördert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung sowie dem Landkreis Ahrweiler.

	■ Aktuelles von der Gemeindeschwesterplus

Offene Sprechstunde
Die Sprechstunde ist jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 10 bis 12 Uhr im Seniorenbüro, Jo-
seph-v. Fraunhofer-Straße 1, 53501 
Grafschaft-Ringen.
Voraussichtliche Termine:
13. und 27. August

Ingrid Neubusch
Fachkraft im Landesprogramm
Gemeindeschwesterplus
0151-18603330
02641-759860
Gemeindeschwester@caritas-rma.de
Das Programm wird gefördert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung sowie dem Landkreis Ahrweiler

Ingrid Neubusch�  
� Foto: privat

	» Kinder- und Jugendbüro

Mutige Burgfräulein und edle Ritter in Leimersdorf� Foto: Giuseppe Marino
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	■ Sportcamp Ferienwoche mit dem 
Kinder- und Jugendbüro Grafschaft

GRAFSCHAFT. In der 2. Ferienwoche ging es traditionell beim Feri-
enprogramm des Kinder- und Jugendbüros Grafschaft sehr sport-
lich zu.
Wie immer hatte sich das Team um Jugendpflegerin Tina zahlreiche 
Sportarten herausgesucht, die die Kids begeistern sollten. Und dies 
ist auch gelungen. Mit Feuereifer waren alle täglich dabei, auch 
noch als sich das Wetter am letzten Tag überhaupt nicht sommerlich 
zeigte. Das konnte die Kinder jedoch nicht erschüttern, bei schwa-
chen Schauern wurde einfach weiter gemacht.
Bei den täglichen Workshops konnten die 64 Kinder wählen zwi-
schen Hockey, Fußball, Völkerball, Football, Leichtathletik oder 
Zumba und Yoga. Ein besonderes Highlight gab es am Donnerstag-
nachmittag. Hier hatten 17 Kids die Möglichkeit unter fachlicher An-

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Schlechtes Wetter kann den Kids und Betreuern beim Sportcamp nichts anhaben� Foto: privat

leitung eigenen Kräuteressig mit Kräutern aus dem heimischen Gar-
ten einer ehrenamtlichen Helferin zu kreieren. Die Kinder füllten 
begeistert ihre Flaschen mit kleinen Knoblauchzehen, diversen 
Kräutersorten, die sie sich selber aussuchen konnten und zu guter 
Letzt mit Essig.
Wie schon in der ersten Ferienwoche waren viele freiwillige Helfer im 
Einsatz. Von Young Young Stars über Youngstars bis hin zu den al-
ten Hasen, an die 25 Ehrenamtler waren täglich im Einsatz, um den 
Kids eine tolle Zeit zu bescheren. Wieder mal zeigte sich, dass die 
Kinder es besonders genießen, wenn sich die Betreuer einfach mit 
ins Getümmel stürzen und bei Fußball, Völkerball, Football, usw. 
mittendrin statt nur dabei sind.
So gab es am letzten Tag nicht nur viel Applaus für das Gewinner-
team der Sportolympiade, die am Morgen stattfand, sondern auch 
für die ehrenamtlichen Helfer.

Praxis Doktor Hottenbacher ist zurück
BAD NEUENAHR. TW. Am 15. Juli war es drei Jahre her, seit 
die todbringende Flutkatastrophe durch das Ahrtal zog. Ein Tag 
zum Gedenken. Längst aber kommt das Leben zurück, auf den 
Tag genau drei Jahre nach der Flut auch in einer allgemein-
medizinischen Praxis. Bis zu jenem Katastrophentag an einem 
Mittwoch im Juli 2021 hatte Ulrich Hottenbacher in einer adret-
ten Praxis in der Hauptstraße in Bad Neuenahr praktiziert. Als 
dann das Wasser in der Nacht auch in seine Räume im Rhei-
nischen Hof eindrang, sah alles zunächst gar nicht so schlimm 
aus. „Das waren gut zehn Zentimeter im Erdgeschoss“, stellte 
Hottenbacher am Tag nach der Flut fest. Klar, es musste einiges 
saniert werden und es würden auch einigen Wochen und Mo-
nate ins Land gehen, so die Vermutung des Mediziners. Dass 
es schließlich drei Jahre werden sollten, hätte er sich damals 
nicht vorstellen können. Die Feuchtigkeit zog die Wände hoch, 
alles musste entkernt und der Rohbauzustand hergestellt wer-
den. Eine Tatsache, die sich in so vielen Bauten im Ahrtal ab-
spielte.
Dann kam der Wiederaufbau und mit ihm der Brandschutz, in 
den meisten Wohnungen des 36-Parteien-Hauses bis dato eher 
ein Fremdwort. Bei „Doc“ Hottenbacher nicht. Er nahm sich der 
Sache an, führte viele Gespräche und erreichte es, dass seine 
Versicherung eintrat. So sparte er der Mietergemeinschaft fast 
eine halbe Millionen Euro. Aber es ging auch viel Zeit drauf. 
Zeit, die er als praktizierender Arzt überwiegend in einer von 
der Kölner Straße erreichbaren Gartenlaube verbrachte. Hin-
ter der Eingangstür waren auf wenigen Quadratmetern Anmel-
dung, Wartezimmer, Servicebereich. 
„Mein Team hat hier wunderbar funktioniert, auch wenn vieles 
nicht ging, nannte er explizit den Datenschutz. Aber die Pati-
enten fanden ihn an neuer Wirkungsstätte. Viele von ihnen wa-
ren traumatisiert und sind es heute noch. Aber sie sahen in 
Hottenbacher auch einen Leidensgenossen, ebenfalls massiv 
flutgeschädigt. Da war schnell Vertrauen aufgebaut. Die Be-
handlungen vollzogen sich derweil auf Sparflamme, wichtige 

Geräte fehlten, weil sie in die kleinen Behandlungsräume nicht 
passten. Und auch, wenn der Doktor froh ist, wieder an alter 
Adresse zu sein, so trauert der stark in der Homöopathie ver-
wurzelte Arzt der Gartenlaube doch ein wenig hinterher. Ir-
gendwie passe die Hütte auch zur Naturheilkunde, hatten die 
Patienten vermerkt. Dennoch ging es fast jeden Morgen erst 
zur Baustelle und dann in die Gartenlaube. Dass er nun wieder 
in der Hauptstraße praktizieren und das volle Programm eines 
Allgemeinmediziners anwenden kann, dafür findet Ulrich Hot-
tenbacher aber auch deutliche Worte: „Das ist unbeschreiblich, 
unfassbar und für uns alle noch gar nicht so richtig zu grei-
fen. Wenn man die ganze Zeit in der Praxis auf Kartons mit 
den neuen Stühlen fürs Wartezimmer gucken musste, war das 
schon bedrückend“, so der Rückblick. Die Kartons konnte er 
nun auspacken, anstatt zum geplanten Termin an Ostern 2023 
jedoch 15 Monate später.

Zurück an alter Wirkungsstätte: bei Dr. Anette Schumacher 
und Dr. Ulrich Hottenbacher wurde Wiedereröffnung gefeiert. 
Foto: Weber

Dr. med. Ulrich Hottenbacher  
Hauptstr. 123 a · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Telefon 0264124371 · info@drhottenbacher.de

-Anzeige-
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In der Wässerscheid 46 · 53424 Remagen
Fon: 0 26 42 - 46 690 · Mail: info manhatten-spirits.de

       

Das „Templeton“ wartet mit britischem Flair auf Sie
Neues Lokal in der Bad Neuenahrer Poststraße

BAD NEUENAHR. TW. Simon Templeton blickt nach 
vorne. Der gelernte Restaurantfachmann war sowohl 
mit seiner Familie, als auch beruflich schwerstens von 
der Flutkatastrophe im Juli 2021 betroffen. 

Nun hat er sich seinen Lebenstraum erfüllt und in der 
Bad Neuenahrer Poststraße das Lokal „Templeton“ er-
öffnet. Nur gut 100 Meter von der Ahr öffnet Templeton 
nun jeden Tag ab mittags, bietet eine kleine, aber feine 
Speisenkarte und eine Vielzahl von Getränken an. An die 
Flut denkt er nicht mehr. Zumindest nicht, wenn er hin-
term Tresen steht.

„Ich glaube daran, dass Kneipen eine Renaissance haben 
werden und dass es auch im Ahrtal wieder mehr Gast-
stätten geben wird“, sagt er voller Überzeugung und 
betitelt sein neues Gewerbe auch nicht als Bistro, Pub 
oder Restaurant, sondern schlicht und ergreifend als 
Gaststätte. Bei der Wahl des Namens griff der Sohn 
eines Briten einfach auf seinen Nachnahmen zurück. 
Dabei hat er sich schon mit der Geschichte der Laden-
lokale in seiner Adresse Poststraße 21 in Bad Neuenahr 
beschäftigt. 

Dass es dort zum Beispiel mal eine Fischhalle gab, und 
auch ein Seifenhaus, ist ihm bekannt. „Diese Geschichte 
aufgreifen wollte er mit seinem Lokal aber nicht. „Da 
hätte ich mich aber zu sehr gebunden, was Einrichtung 
oder auch Karte betrifft“, sagt der Gastronom. Dann 
lieber den Namen der Familie und eine britisch anmu-
tende Einrichtung. 

Entstanden ist ein Schankraum von rund 100 Quadrat-
metern Größe mit 70 Innen und 30 Außenplätzen. Dass 
der Außenbereich noch inmitten einer großen Baustelle 
liegt, stört den Gastronomen, der unter anderem Restau-
rantleiter im Seta-Hotel, der Villa Sibilla, dem Weinkom-
missar in Bonn und einer Gastronomie in den Kitzbühler 
Alpen war, wenig. „Die Poststraße wird bald die schönste 
Straße in Bad Neuenahr sein“, ist sich Simon Templeton 
sicher und hofft, dass sich auch wieder Handel und Ge-
werbe in den umliegenden Ladenlokalen ansiedelt.

In die Einrichtung investierte er viel Zeit und machte sich 
viele Gedanken. „Wir haben Möbel aus ganz Deutschland 
hier, auch aus dem ehemaligen Apfelbaum in Bad Neu-
enahr“, erklärt Templeton. Fürs richtige Licht sorgen alte 
Tiffanylampen. „Außer den beiden Fernsehern ist in der 
Einrichtung nicht viel neue Ware“, sagt der 38-jährige, 
der insbesondere Sportübertragungen zeigen will. Später 
sollen dann auch Veranstaltungen, wie ab und zu ein 
Kneipen-Quiz folgen. „Wir wollen uns erst einmal eta-
blieren und ein buntes Publikum jeden Alters gewinnen“, 
hofft Templeton, der auch Mittagessen anbietet. 

In Zusammenarbeit mit einem örtlichen Metzger stehen 
Kalbsschnitzel oder Rumpsteak auf der Karte. Es gibt 
aber auch Currywurst, Weißwürstl oder Reibekuchen mit 
Lachs. Aus den Hähnen laufen böhmische, kölsche und 
bayerische Biere, Weine stehen ebenso auf der Karte, wie 
Cocktails.

NEUERÖFFNUNG  
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Metzgerei 
Friedrich

Fleischereifachgeschäft

Landskronerstr. 83
53474 Heppingen

Tel.: 02641 - 25047Wir gratulieren!

in der Bad Neuenahrer  

PoststraßeTEMPLETON
Gaststätte

VDP. WEINGUT BURGGARTEN
Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung 

Wir wünschen viel Erfolg
www.weingut-burggarten.de
Wir freuen uns auf Sie!

Weingut Burggarten · Schäfer GbR 
Landskroner Str. 61 · 53474 Heppingen

Fotos: Tempelton

Foto: Weber
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die riesige Familienpizza besonders lecker, krönender Abschluss ei-
nes langen, bunten, erfüllten Tages.
Am Ende hieß es Abschied nehmen, und es kullerte die ein oder 
andere Träne. Auch den Mitarbeiterinnen des Kindergartens fällt so 
ein Abschied nicht leicht. Und sie wünschten jedem Kind einen gu-
ten Start in die Schulzeit und viele neue Freunde!

	» Vereine und Verbände

	■ Dörferturnier und Bolzplatzeinweihung 
in Leimersdorf

OEVERICH/NIEDERICH. Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der 
Gemeinde Grafschaft werden die Ortsvereine des Ortsbezirk Lei-
mersdorf am Samstag, dem 31.08.2024 ein Fußball-Dörferturnier 
ausrichten. Gleichzeitig wollen wir die Feierlichkeiten nutzen, um 
den im Frühjahr in Eigenleistung wiederhergestellten Bolzplatz zwi-
schen Oeverich und Niederich offiziell wiederzueröffnen, so der Lei-
mersdorfer Ortsvorsteher Christoph Weber. Unser Wunsch ist es, 
dass jeder Ortsbezirk der Gemeinde Grafschaft eine Mannschaft 
stellt, die ihren Heimatort bei dem Turnier vertritt. Wir spielen mit 5 
Feldspielern und einem Torwart. Die Anzahl der Auswechselspieler 
ist unbegrenzt. Das Mindestalter der Teilnehmer sollte 16 Jahre 
nicht unterschreiten.
Die Veranstaltung beginnt am 31.08.2024 um 12 Uhr mit einer An-
sprache zum 50-jährigen Jubiläum der Gemeinde Grafschaft. Ge-
gen 12:30 Uhr wollen wir den Spielbetrieb starten. Im Anschluss an 
das Turnier schließen sich die Siegerehrung sowie ein gemütlicher 
gemeinsamer Abend an, bei dem getanzt, gelacht und gefeiert wer-
den darf!
Für deftige Speisen, kühle Getränke sowie hausgemachte Torten und 
Böden wird reichhaltig gesorgt sein. Für die Kleinen und Junggeblie-
benen stehen eine Riesen-Hüpfburg sowie Torwandschießen bereit.
Die Ortsvorsteher der jeweiligen Ortsbezirke wurden gebeten, sich 
um die Teamzusammenstellung zu bemühen. Soweit sich darüber 
hinaus spielfreudige Teams zusammenfinden, mögen sich diese bit-
te per E-Mail an Christoph Weber: weber.grafschaft@
googlemail.com wenden. Anmeldungen werden erbeten bis zum 
17.08.2024. Allen teilnehmenden Mannschaften winkt ein Preis!
Über rege Beteiligung, faire Spiele und einen geselligen Tag freuen 
sich die ausrichtenden Ortsvereine.

	» indergarten- und Schulnachrichten

	■ „Aufstehen und aufeinander zugehen“
Abschlussfeier in Kita St. Hildegard

Dieser Abschied ist für die Kinder auch ein Neuanfang. Nach dem 
Kindergarten folgt der erste Schultag.� Foto: Margot Sonntag

RINGEN. „Aufstehen und aufeinander zugehen“, diese Liedzeilen 
läuteten das Fest der neuen Schulkinder ein. Der Abschied von der 
integrativen Kindertagesstätte St. Hildegard in Ringen ist in jedem 
Jahr ein großer Schritt für die Vorschulkinder und deren Eltern. So 
wurde die Feier am Vormittag mit einem Wortgottesdienst im Ge-
meinschaftshaus der Caritas in Grafschaft-Ringen von Gemeinde-
referentin Mechthilde Ruppert eröffnet. Die Kinder werden neue 
Wege gehen. Und als Wegbegleiter bekam jedes Kind einen Schutz-
engel mit Segensgruß überreicht.
Viele Wochen hatten sich die Kinder auf ihr Theaterstück vorbereitet. 
Schön war es für die jungen Schauspieler, endlich ihren Eltern zu zei-
gen, wie Tierkinder eine Waldschule eröffnen. Gemeinsam wurde ge-
probt, die Kulisse gebastelt und auch Kostüme für die Tiere mussten 
angefertigt werden. Die Aufführung des Stückes war ein großer Erfolg 
und erntete tosenden Beifall. Am Ende des Gottesdienstes bekam 
jedes Kind seinen Portfolio-Ordner und die selbstgestaltete Schultüte 
überreicht. So sind die Kids bereits jetzt gut ausgestattet für ihren 
ersten Schultag. Mit einer großen Party, die auf Wunsch der Kinder als 
Sommerdisco gestaltet war, wurde am Nachmittag weitergefeiert und 
mit coolem Outfit zu flotten Party-Kinder-Hits getanzt. Da schmeckte 

Ausweitung des Mammographie-Screening-Programms  
für die Altersgruppe von 70 – 75 Jahren -  

Frauen können ab sofort einen Termin vereinbaren
Bisher konnte die Altersgruppe zwischen 50 und 69 Jahren alle zwei Jahre  
am Screening-Programm teilnehmen. Seit 1. Juli ist bundesweit eine  
Teilnahme bis zum Alter von 75 Jahren möglich. 
Standzeit des Screening-Busses wird bis September verlängert 
In der Region haben Frauen von 70 bis 75 Jahren die Möglichkeit diesen Anspruch am aktuellen Standort des Screening-Busses  
in Bad Neuenahr-Ahrweiler umzusetzen, der seine Standzeit deshalb bis September verlängert und auf dem Parkplatz vor dem  
Maria-Hilf-Krankenhaus (Dahlienweg 3) steht. Dafür ist jedoch eine vorherige Anmeldung notwendig. 
70- bis 75-Jährige müssen Termin selbst vereinbaren 
Während Frauen von 50 bis 69 Jahren automatisch eine Einladung zum Mammographie-Screening erhalten, 
ist für die neue Altersgruppe als Übergangsregelung vorgesehen, dass Sie sich selbst bei der Zentralen Stelle meldet („Selbsteinladung“).  
Die Zentrale Stelle des Mammographie-Screenings Rheinland-Pfalz ist für Terminvereinbarungen unter der  
Service-Hotline 06321-9674040 sowie per Mail unter info@zs-rlp.de erreichbar.

Für die Region Bad Neuenahr-Ahrweiler gilt: Frauen von 70 bis 75 Jahren können ab sofort einen Screening-Termin für den 
Busstandort am „Maria-Hilf“-Krankenhaus vereinbaren.
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Wenn
Solar,
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Malerbetrieb 
Thomas Franken GmbH

Bring Farbe ins Leben

Seit über
85 Jahren
vor Ort

Bring Farbe ins Leben!                         und noch mehr!

Viel Spaß beim Feuerwehrfest!

Gartenstr. 4
53501 Grafschaft-Lantershofen
Telefon: 0 26 41/2 49 04
Fax: 0 26 41/2 08 02 48
Mobil: 01 72/9 54 64 84
info@malerbetrieb-franken.de
www.malerbetrieb-franken.de

IHR PARTNER RUND UMS AUTO

            

Täglich TÜV und AU, Kundendienst,
Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice - Anhängerverleih

AUTO FUCHS
Ihre Werkstatt für alle Fabrikate

            

Täglich TÜV und AU, Kundendienst, 
Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice

Grafschaft-Lantershofen · Rheinstr. 1 - 3 · Tel. 02641/25153 
Fax 02641/25300 · info@fuchs24.de

LANTERSHOFEN. TW. Die Freiwillige Feuerwehr Lanter-
shofen war auch in diesem Jahr wieder vielfach gefordert: Mit 
ca. 20 Einsätzen, darunter Verkehrsunfälle, eine Türöffnung, 
Gasaustritte, ein Nebengebäudebrand und zahlreiche Unwet-
tereinsätzen im Dorf, hatten die nunmehr 20 Kameradinnen 
und Kameraden bereits einiges zu tun. 
Am ersten Augustwochenende (03. und 04. August) lädt die 
Löschgruppe wieder alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Tag der offenen Tür am Gerätehaus in der Graf-Blankard-
Straße ein. Vor der Mehrzweckhalle wird erneut das Festzelt 
aufgebaut, und unter freiem Himmel besteht die Möglichkeit, 
bei Imbiss und kühlen Getränken gemütliche Stunden zu ver-
bringen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Der Samstagabend beginnt um 18 Uhr mit einem Dämmer-
schoppen bei Musik der 80/90er Jahre. Ab 20:30 Uhr können 

Freiwillige Feuerwehr
     Löschgruppe Lantershofen- A

nz
ei

ge
 -

Tag der offenen Tür
 3./4. August 2024

sich Wagemutige wie im Vorjahr beim Wettnagelturnier mes-
sen. Der Sonntag startet um 10 Uhr, ab 12 Uhr wird das Früh-
schoppen musikalisch durch die Musikfreunde Lantershofen 
begleitet. Ab 14 Uhr locken Kaffee und Kuchen sowie ein 
buntes Programm für Kinder mit Hüpfburg, Dosenspritzen, 
Torwand, 4-Gewinnt XXL und weiteren Aktionen rund um 
die Feuerwehr.
An beiden Tagen können Besucherinnen und Besucher das 
MLF (Mittleres Löschfahrzeug) inklusive Ausrüstung der 
Löschgruppe besichtigen, um sich ein Bild des wichtigen Ehre-
namtes zu machen. Hierbei wird auch die neue Chiemsee Pum-
pe inklusive Stromerzeuger der Spendenaktion „Deutschland 
hilft“ ausgestellt. 
Auch wenn das Motto “Wir kommen zu Ihnen, wenn es brennt 
- kommen Sie zu uns, wenn wir feiern!” etwas veraltet wirkt 
steckt hier etwas Wahres drin. Die Löschgruppe Lantershofen 
freut sich auf regen Besuch und Ihre Unterstützung!

Samstag3.8.2024
ab 18 Uhr

Dämmerschoppen
bei Musik der 80/90er

Nagelturnier
ab 20:30 Uhr

mit Gewinnerpreis

An beiden Tagen: Torwand
Feuerwehrauto

Kühle Getränke • Wasser • Softdrinks • Pils • Kölsch • Wein
Imbiss • Schnibbelchen • Jagd-, Brat-, Currywurst • Pommes • Nuggets

Sonntag4.8.2024
10-19 Uhr

Frühschoppen
Musikfreunden Lantershofen

ab 12 Uhr mit den 

Kaffee & Kuchen
ab 14 Uhr

Kinderbelustigung
TorwandHüpfburg 4-Gewinnt XXL

MalbilderDosenspritzen

Löschgruppe Lantershofen lädt ein

Fotos: Feuerwehr/Privat
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10. AUGUST 2024 ·
 KURPARK 

BAD NEUENAHR-A
HRWEiLER

EiNE KOOPERATiON VON

TiCKETS UND WEiTERE INFOS AUF AHRTAL.DE

STADTRAND · ELDORADO

KASALLA · RAUBER
VEEDEL FOR 12 · JECKEDiZ

Kostume willkommen!Kostume willkommen!
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	■ Rückblick auf 10 Jahre als Beigeordneter

Der Presse war zu entnehmen, das 
der Gemeinderat Grafschaft in sei-
ner konstituierenden Sitzung zwei 
der drei Beigeordneten mit neuen 
Personen besetzt hat. – Ich bin in 
den vergangenen Tagen auf Ver-
einsveranstaltungen und auch in 
persönlichen Gesprächen mehrfach 
auf die Hintergründe dazu ange-
sprochen worden.
Mir war bekannt, dass das Wahler-
gebnis bereits abgesprochen war. 
Meine Bewerbungen um das Amt 
habe ich dennoch aufrechterhalten, 
um die angenommene Absprache 
zu dokumentieren und nicht den An-
schein zu erwecken, die FWG hätte 
als zweitstärkste Fraktion auf eine 
Bewerbung verzichtet.
Ich bin mir sicher, dass die neuen 
Beigeordneten ihr Amt mit dem ge-

botenen Ernst wahrnehmen, und im Interesse der Grafschaft han-
deln werden.
Ich habe die Gemeinde Grafschaft in den vergangenen zehn Jahren 
zu vielen Gelegenheiten vertreten dürfen, von Veranstaltungen bei 
der Landesregierung über kirchliche Workshops bis hin zu Empfän-
gen und Auszeichnungen. Bedanken möchte ich mich vor allen Din-
gen bei den Vereinen, Gruppierungen und Jubilaren, deren Einla-
dungen ich in Vertretung des Bürgermeisters, oft gemeinsam mit 
den Ortsvorstehern, wahrnehmen durfte. Ich bin immer herzlich auf-
genommen worden und habe viele interessante Menschen und die 
Geschichten, die sie dazu werden ließen, kennengelernt. Vor allen 
Dingen durfte ich erfahren, mit welchem Engagement und Herzblut 
Sie sich Ihren selbstgewählten Aufgaben in den Vereinen widmen 
und so einen Beitrag für unser Gemeinwesen leisten.

	■ Bürgersprechstunde im Vorfeld der 
Ortsbeiratssitzung in Lantershofen

Vor der am 23. August stattfindenden Sitzung des Ortsbei-
rats Lantershofen, möchten der Ortsvorsteher und Mitglieder 
des Ortsbeirats mit der Bevölkerung ins Gespräch kommen.

Wichtigste Tagesordnungspunkte werden die für diese Le-
gislatur anstehenden Projekte und Vorhaben sowie Eingaben 
für den Gemeindehaushalt des kommenden Jahres sein.

Während des Tags der offenen Tür der Löschgruppe Lanters-
hofen, am 03. August, besteht ab 18 Uhr die Möglichkeit 
zum Austausch über die vorgenannten sowie alle weiteren 
poltischen Themen, die den Ort betreffen. Veranstaltungsort 
ist der Vorplatz des St. Ursula Hauses am Ende der 
Graf-Blankhard-Straße.

Die Möglichkeit im Anschluss an die Ortsbeiratssitzungen 
mit dem Gremium in den Austausch zu kommen, bleibt un-
abhängig davon weiterhin bestehen.

	■ Typisch Kölsch im Kurpark Bad Neuenahr
Gewinnen Sie 5x2 Tickets für Typisch Kölsch

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. Gute Laune, Sommerfeeling 
und ein fünfstündiges Programm voller Kölner Karnevals-Grö-
ßen erwarten die Fans des kölschen Lebensgefühls am Sams-
tag, 10. August, im Kurpark Bad Neuenahr-Ahrweiler. Unter dem 
Motto „Typisch Kölsch“ lädt die Ahrtal und Bad Neuenahr-Ahr-
weiler Marketing GmbH in Kooperation mit dem Festausschuss 
Karneval Bad Neuenahr-Ahrweiler 1997 e.V. (FAK) zu einer Som-
mer-Kölsch-Party der Extraklasse ein.
Mit Kölner Karnevalsgrößen wie Kasalla, Räuber, Eldorado und 
StadtRand sowie den zwei Kölsch-Cover-Band Veedel for 12 
und Jeckediz verwandelt sich der Kurpark ab 16.30 Uhr in den 
Open-Air-Gürzenich des Ahrtals. Passend dazu gibt es sowohl 
kühles Kölsch vom Fass als auch fruchtige Blanc de Noirs und 
andere sommerliche Weine aus dem Ahrtal. Für allerhand lecke-
re Speisen und Snacks sorgt ein vielfältiges Gastronomie-An-
gebot. Karnevalsfreunde können sich unter anderem auf leckere 
Reibekuchen und Flammkuchen sowie Crêpes und Eis freuen.
Los geht es um 16.30 Uhr mit den Lokalmatadoren der kölschen 
Musik aus dem Ahrtal: Die Band Jeckediz zündet als Eisbrecher 
ein Feuerwerk von beliebten Hits.

Und Sie können bei dem Event auch dabei sein: Die LINUS 
WITTICH Medien KG in Ahrweiler verlost zu dem Event 
Typisch Kölsch 5 mal 2 Karten.
Das müssen Sie tun: Schreiben sie uns bis zum Montag, 5. 
August eine witzige Postkarte, vielleicht mit einem selbst 
gemalten, „typisch kölschem“ Motiv. Sie können Ihrer „köl-
schen“ Kreativität freien Lauf lassen.
Diese Postkarte schicken Sie zur LINUS WITTICH Medien 
KG in die Wilhelmstraße 17 in 53474 Ahrweiler
Mit etwas Glück sind Sie mit ihrer Begleitung bei Typisch 
Kölsch im Kurpark dabei. Geben Sie uns ihre Telefon Num-
mer an!
Die Gewinner werden zeitnah telefonisch benachrichtigt.
Die Karten liegen für die Gewinner im Verlag bereit.
Jeder volljährige Leser darf an unserem Gewinnspiel teilneh-
men. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung 
des Gewinns ist nicht möglich. Preise können nur an eine Ver-
sandadresse in Deutschland, Österreich oder der Schweiz ver-
schickt werden. Sollte sich der/die Gewinnerin nicht spätestens 
10 Tage nach der Verlosung zurückmelden, verfällt der Gewinn.

Sie sind auch im Kurpark dabei: „Kasalla“ � Foto: Ben Wolf

LAURENTIUSMARKT
am Donnerstag, 08.08.2024, 8-17 Uhr
Marktplatz Ahrweiler
Aktuelle Infos zu den Märkten auch unter: 
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/branchen/uebersicht-maerkte

Ehemaliger Beigeordneter 
Ingo Derz� Foto: privat
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 ■ Ahrweiler BC Bambini-Teams
Vorfreude auf die neue Saison 2024/2025

AHRWEILER - Die Sommer-
pause ist in vollem Gange, 
doch der Ahrweiler BC blickt 
gespannt auf die kommende 
Spielzeit 2024/2025. Mit zwei 
tollen Bambini-Teams stehen 
die jüngsten Talente des Ver-
eins in den Startlöchern, um 
die kommenden Herausforde-
rungen mit Begeisterung und 
Spielfreude zu meistern.
Maxis 2018er-Jahrgang: Die 
15 Maxis, die 6-jährigen Kin-
der des Jahrgangs 2018, wer-
den von Lisa Rockensüß und 
Marcus Schmitt trainiert und 
betreut. Beide Trainer sind be-
reits in der letzten Saison mit 
großem Engagement und 
Herzblut dabei gewesen und 
setzen auch dieses Jahr auf 

eine intensive Förderung. Die 
Maxis werden an ihren techni-
schen Fähigkeiten arbeiten, 
spielerische Taktiken kennen-
lernen und die Teamarbeit wei-
ter ausbauen. Mit viel Freude 
werden sie ihre ersten Schritte 
in die große Fußballwelt ma-
chen.
Minis 2019er-Jahrgang: Die 21 
Minis, die überwiegend 5-jähri-
gen Nachwuchskicker des 
Jahrgangs 2019, werden wei-
terhin von Michael Lorca, Mu-
rat Aslan und Kamelya Lorca 
begleitet. Das Trainer- und Be-
treuerteam bleibt unverändert 
und setzt auf spielerische Trai-
ningsmethoden, um die moto-
rischen Fähigkeiten der klei-
nen Fußballer zu fördern. Der 

Fokus liegt auf dem Kennen-
lernen des Fußballs, dem Ent-
wickeln der Koordination und 
dem Spaß am Spiel.
Spielspaß mit Fairplay – Funi-
no Bambinitreffs: Die Spielta-
ge, die beliebten Bambini-
treffs, werden in der Spielform 
Funino ausgetragen. Hier 
steht der Spaß im Vorder-
grund, da es keine Ergebnisse 
oder Tabellen gibt – Fairplay 
ist das oberste Gebot. Die Kin-
der sollen sich frei entfalten 
und die Freude am Fußball er-
leben.
Entwicklungsschritte und Trai-
ningsinhalte: Während die Ma-
xis gezielt an ihrer Technik und 
den ersten taktischen Grund-
lagen arbeiten, steht bei den 

Minis das spielerische Erler-
nen der Grundlagen im Vor-
dergrund. Beide Teams trainie-
ren einmal pro Woche und 
machen so ihre individuellen 
Entwicklungsschritte. Es geht 
um Bewegung, Koordination, 
Ballgefühl und vor allem um 
den Spaß am Fußballspielen.

Sowohl die Maxi- als auch die Mini-Bambini stehen wieder vor einer spannenden Saison. Foto: Privat
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Ringener Straße 8
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info@hsh-badneuenahr.de

www.hsh-badneuenahr.de

02641 | 911 977 5

 ■ Ahrweiler BC bleibt ungeschlagen
3:2-Sieg gegen FV Endenich

AHRWEILER - Der Ahrweiler BC 
hat am Samstag seine Testspiel-

serie der Sommervorbereitung 
erfolgreich abgeschlossen und 

einen 3:2 (2:1)-Sieg gegen den 
Mittelrheinligisten FV Endenich 
errungen. Das Team von Chef-
trainer Julian Feit und Co-Trainer 
Martin Weber bleibt somit in den 
Testspielen ungeschlagen.
In einem spannenden Spiel über-
zeugte die Elf aus der Kreisstadt 
sowohl in der Offensive als auch 
in der Defensive. Almir Porca 
brachte den Ahrweiler BC bereits 
in der 11. Minute mit einem kraft-
vollen Schuss aus 17 Metern in 
Führung. Die Gäste aus dem 
Bonner Westen glichen in der 34. 
Minute durch Mike Hessel aus. 
Kurz vor der Halbzeitpause stellte 
Ümit Kuzu mit einem brillant ver-
wandelten Freistoß aus 18 Me-

tern den 2:1-Halbzeitstand her. 
Nach der Pause erhöhte Luca 
Marx in der 57. Minute auf 3:1, 
nachdem Tobias Reuter glän-
zend vorbereitet hatte. Die Span-
nung blieb jedoch hoch, als Er-
tugrul Ünal in der 62. Minute den 
Anschlusstreffer zum 3:2 erzielte.
Nun richtet sich der Fokus des 
Ahrweiler BC auf das erste 
Pflichtspiel der Saison im Rhein-
landpokal gegen den Bezirksli-
gisten SV Anadolu Spor Koblenz, 
das am kommenden Sonntag um 
14:30 Uhr stattfindet. Die Mann-
schaft und ihre Fans blicken ge-
spannt auf dieses Duell und hof-
fen auf einen erfolgreichen Sai-
sonstart.

Ümit Kuzu (l.) traf via direkt verwandelten Freistoß zum 2:1-Halbzeit-
stand. Foto: Martin Brand

 ■ Neue Saison der F-Junioren des Ahrweiler BC
Drei Teams voller Tatendrang
AHRWEILER - Die Sommerpau-
se neigt sich dem Ende zu und 
der Ahrweiler BC startet mit drei 
F-Junioren-Teams in die neue 
Saison. Die U9, U8 und F III sind 
bereit, mit viel Engagement und 
Freude am Fußball in die kom-
mende Spielzeit zu gehen.
U9 - Jahrgang 2016
Die U9 wird von Justus Balmer 
und seinem Assistenzcoach Finn 
Krebsbach betreut. Das Team 
besteht aus neun Spielern des 
Jahrgangs 2016, die sich in ih-
rem letzten Jahr bei den F-Junio-
ren befinden. Die Trainings-
schwerpunkte liegen auf techni-
schen Grundlagen, Bewegungs- 
und Koordinationsschulung, 
Spielformen und Taktik, Teamar-
beit und sozialen Fähigkeiten. 
Die primären Trainingsziele sind 
die individuelle technische Wei-
terentwicklung, das Spielver-
ständnis und taktische Grund-
wissen, Spaß und Motivation so-
wie die physische Entwicklung. 
Mit diesen Schwerpunkten berei-
tet der Ahrweiler BC die Kinder 
optimal auf den Übergang in den 

älteren Jugendbereich bei den E-
Junioren vor.
U8 - Jahrgang 2017
Frank Stephani trainiert die U8, 
die komplett aus dem Jahrgang 
2017 besteht. Die 20 Nach-
wuchskicker, die gerade von den 
Bambini aufgestiegen sind, wer-
den behutsam an das neue Ni-
veau herangeführt. Schwerpunk-

te des Trainings sind Ballführung, 
Passspiel, Schießen, Lauf-, Ko-
ordinations- und Bewegungs-
übungen, spielerisches Lernen, 
Fairplay und Gemeinschaftsspie-
le. Wichtig ist hierbei, dass das 
Training an die Entwicklungsbe-
dürfnisse der Kinder angepasst 
ist und durch kurze Einheiten, Ar-
beiten in kleinen Gruppen, positi-

ves Feedback und das Einbinden 
der Eltern unterstützt wird. So 
wird sichergestellt, dass die jun-
gen Kicker einen guten Start in 
den organisierten Fußball haben 
und langfristig Freude am Spiel 
entwickeln.
F III - Jahrgang 2017
Auch die F III wird von Frank Ste-
phani trainiert und konzentriert 
sich auf die gleiche Altersgruppe 
wie die U8. Die Herangehenswei-
se und Trainingsziele sind iden-
tisch, um eine konsistente und 
entwicklungsfördernde Umge-
bung für die jüngsten Talente zu 
schaffen.
Alle drei Mannschaften nehmen 
in der Spielform Funino am 
Spielbetrieb teil. Hier steht der 
Spaß am Spiel im Vordergrund, 
ohne Ergebnisse und Tabellen, 
und Fairplay ist oberstes Gebot. 
Kinder sollen sich frei entfalten 
und die Freude am Fußball erle-
ben.
Der Ahrweiler BC blickt erwar-
tungsvoll auf eine spannende 
Saison und freut sich auf viele 
unvergessliche Momente.

Frank Stephani wird auch weiterhin, bereits wie auch schon bei den 
Bambini, seine Schützlinge betreuen. Foto: Privat
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wwwwww..mmiikkaa--bbaauu..ddee  
Otto-Hahn-Str. 6 | 53501 Gelsdorf

Tel. 02225 91 32 - 0 | info@berndt-kaelte.de
www.berndt-kaelte.de

 ■ Thomas Lorenz: Neuer Jugendkoordinator im Interview
AHRWEILER - Der Ahrweiler 
BC freut sich, Thomas Lorenz 
als neuen Jugendkoordinator 
im Grundlagenbereich bis ein-
schließlich der E-Junioren be-
grüßen zu dürfen. In der kom-
menden Spielzeit wird er für 
insgesamt 11 Mannschaften 
verantwortlich sein. Zusätzlich 
bleibt er Chefcoach der U12, 
die in der nächsten Saison in 
der Bezirksliga antritt. Gerd 
Treffer, der Jugendleiter des 
Vereins, lobt die Zusammen-
arbeit mit Lorenz und hebt 
dessen Effizienz und Engage-
ment hervor. Neben seiner Tä-
tigkeit beim Ahrweiler BC ist 
Lorenz Berufssoldat und be-
gleitet seine aktuelle Mann-
schaft bereits seit den Bambi-
nitagen.
Interview mit Thomas Lorenz
Was hat dich überzeugt, als 
Koordinator der Kleinfeldjunio-
ren tätig zu werden?
Nicht was, sondern wer hat 
mich überzeugt. Mit Gerd Tref-
fer haben wir einen sehr er-
fahrenen und engagierten Ju-
gendleiter beim Ahrweiler BC. 
Nach einer kurzen und präg-
nanten Einweisung in mein 
zukünftiges Tätigkeitsfeld war 
mir klar, dass ich meinen Teil 
zur Fortführung der hervorra-
genden Entwicklung der 
Nachwuchsabteilung beitra-
gen möchte.
Welche Ziele hast du für die 
Nachwuchsabteilung des Ahr-
weiler BC und speziell für die 
kommende Saison?
Mein Wunsch ist es, zunächst 
einmal das Erreichte zu festi-
gen, was bereits großartig 
wäre. Insgesamt haben wir 22 
Jugendmannschaften für die 
Saison 2024/2025 gemeldet, 
von denen einige überkreis-
lich spielen – ein beachtlicher 
Erfolg. Mittelfristig möchten 
wir den Schwung der letzten 
Spielzeit in feste Strukturen 
und mehr Professionalität 
überführen, ohne dabei unse-

ren Markenkern aufzugeben. 
Wir bleiben der Verein mit 
Herz und Hand (und Fuß) für 
Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Gerd Treffer hat die Zusam-
menarbeit mit dir als äußerst 
effizient beschrieben. Was ist 
dein Geheimnis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit im 
Verein?
Das Geheimnis liegt darin, 
dass wir die gleiche Sprache 
sprechen, ohne viel zu reden, 
und uns nicht immer einig 
sind. Gerd und ich haben ähn-
liche Vorstellungen, wie wir 
die Dinge angehen wollen. 
Der Inhalt unserer Diskussio-
nen ist meist kontrovers, was 
zu besseren Ergebnissen 
führt. Wir gönnen uns mehr 
Uneinigkeit, denken das Gan-
ze vom Ende her und lassen 
persönliche Befindlichkeiten 
außen vor. So gewinnt stets 
das bessere Argument.
Welche Unterstützung erhältst 
du vom Verein und wie wichtig 
ist diese für deine Arbeit?
Ich bin noch neu in dieser Rol-
le und besonders die vielen 

fleißigen Helfer sind für mich 
sichtbar geworden. Ohne sie 
würde es schlichtweg nicht 
funktionieren. Wenige wissen, 
dass es ohne Markus Becker 
keine Spielpässe, Trikots oder 
Bälle gäbe, oder dass es ohne 
die Familie Blauhut nicht so 
gemütlich im Vereinsheim 
wäre. Diese grundlegenden 
Unterstützungen sind von un-
schätzbarem Wert.
Welche Rolle spielen die El-
tern der Spieler bei deiner Tä-
tigkeit als Koordinator und 
Trainer, und wie bindest du sie 
ein?
Gerade im Altersbereich von 
den Bambinis bis zur E-Ju-
gend sind die Eltern essenzi-
ell. Sie fungieren als Modera-
toren, Animateure, Gastwirte, 
Zeugwarte, Co-Trainer, Phy-
siotherapeuten und Taxifahrer. 
Sie sind systemrelevant. Be-
sonders bei wichtigen Ent-
scheidungen sollten sie ge-
hört werden, und das Fragete-
lefon ist zu den normalen Ge-
schäftszeiten immer geschal-
tet. Allerdings sollten die 

Eltern bei Spielsituationen in 
ihrer Rolle bleiben und keine 
Einflussnahme ausüben.
Möchtest du eine besondere 
Philosophie in die Arbeit der 
Übungsleiter einführen?
Es ist wichtig, einen schönen, 
gemeinsamen Fußball spielen 
zu wollen. Zwar zählen letzt-
lich die Ergebnisse, aber 
wenn wir unsere Nachwuchs-
spieler entlang einer gemein-
samen Spielphilosophie aus-
bilden, die einen robusten, 
disziplinierten und techni-
schen Stil vereint, und sie 
leistungsbezogen auch mal 
eine Liga höher einsetzen, ist 
bereits viel erreicht.
Noch ein kurzes Wort zu den 
Trainern, die größtenteils be-
reits länger im Nachwuchsbe-
reich des ABC tätig sind. Wie 
wichtig ist es, mit vertrauten 
Gesichtern auf der Trainer-
bank in die neue Spielzeit zu 
gehen?
Ich nehme die Dinge, wie sie 
kommen. Man kann sich die 
handelnden Personen nicht 
immer aussuchen, und jede 
und jeder bringt ihre Stärken 
und Schwächen ein. Ich freue 
mich auf den Austausch mit 
unseren aktuellen und neuen 
Trainern. Der Nachwuchsbe-
reich hat großes Glück – un-
sere Trainer machen einen 
großartigen Job und verbes-
sern sich stetig. Es ist sehr 
positiv, dass wir viele enga-
gierte Trainer der letzten Sai-
son erneut verpflichten konn-
ten.
Zum Abschluss: Was 
wünschst du dir für die kom-
mende Saison und darüber hi-
naus für deine Mannschaft 
und den Ahrweiler BC?
Ich wünsche mir Erlebnisse, 
intensive Trainingseinheiten 
und Erfolg als Ergebnis von 
Disziplin und Leistung. Auch 
wenn dies altmodisch klingt, 
macht es glücklicher als ein 
15:0.

Thomas Lorenz (l.) und Gerd Treffer sprechen die gleiche Sprache.
 Foto: Privat
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	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ GRÜNE im Ortsverband Grafschaft: neuer Vorstand
GRAFSCHAFT. Die GRÜNEN im Ortsverband Grafschaft wählten 
am 15.07.2024 anlässlich der durch die Wahlen bedingten Verände-
rungen einen neuen Vorstand.
Das bisherige Sprecherteam ist zurückgetreten - Cordula Clausen 
(Vettelhoven) möchte sich auf Ihre Mandate im Rat der Gemeinde 
Grafschaft und die damit zusammenhänge Arbeit in den Ausschüs-
sen sowie im Ortsbeirat von Vettelhoven konzentrieren, Manfred 
Brinkhoff (Oeverich) schied aus privaten Gründen aus.
Als neues Sprecherteam wurden die bisherigen Beisitzer:innen Nad-
ja Geldmacher (Birresdorf) und Dieter Rothenberger (Esch) einstim-
mig gewählt. Als neue Beisitzerinnen wurden Svenja Oberhoff (Oe-
verich) und Felicitas Schlitz (Gelsdorf) gewählt. Im Amt bestätigt 
wurde der bisherige Geschäftsführer Alexander von Boguszewski 
(Bölingen).
Der neue Vorstand hat sich die Stärkung der Bürgerbeteiligung 
durch intensiveren Austausch mit den Bürger:innen sowie durch ei-
nen verbesserten Informationsfluss zwischen den Mitgliedern der 
Ortsbeiräte und der Gemeinderatsfraktion zum Ziel gesetzt. Dies 
auch und gerade bei Themen wie Hochwasserschutz und erneuer-
bare Energien in der Grafschaft.
Auch im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit sehen die GRÜNEN 
Handlungsbedarf.
Gerade in der Grafschaft gibt es sehr viel zu tun, um die Bevölke-
rung auf den teilweise doch sehr verhaltenen Umgang der Gemein-

terhof Sieburg Cup. Zum Auftakt besiegte der Osten den Titelver-
teidiger West mit 2:0. Ein Tor mehr musste der Norden gegen den 
Süden hinnehmen. Der Westen schoss gegen den Norden zwei 
Tore, unterlag dann aber dem Süden mit 1:2. Das Duell zwischen 
Süd und Ost endete torlos, so dass der Osten im letzten Spiel gegen 
den Norden mit mindestens drei Toren Unterschied gewinnen muss-
te. Hier schoss der Osten sogar vier Tore und aufgrund der besseren 
Tordifferenz landete Birresdorf-Ost knapp vor der punktgleichen 
Mannschaft aus Birresdorf-Süd. Der Westen kam vor dem Norden 
auf den dritten Platz.
Torschützenkönig wurde Steffen Wilden aus Birresdorf-Süd mit drei 
Treffern.
Die Partien in der Übersicht:
• West – Ost – 0:2
• Süd – Nord – 3:0
• Nord – West – 0:2
• West – Süd – 1:2
• Süd – Ost – 0:0
• Ost – Nord – 4:0
Platzierungen:
1. Ost: 7 Punkte, 6:0 Tore
2. Süd: 7 Punkte, 5:1 Tore
3. West: 3 Punkte, 3:4 Tore
4. Nord: 0 Punkte, 0:9 Tore

	■ Birresdorfer Sportclub e.V.
Birresdorf: Der Osten ist Dorfmeister

Der neue Birresdorfer Dorfmeister ist Birresdorf-Ost.�  
� Foto: Andreas Thun
GRAFSCHAFT. Nach fünfjähriger Pause wurde am Sonntag, dem 
28.07.2024, die Sportwoche des Birresdorfer Sportclubs mit dem 
traditionellen Birresdorfer Dorfturnier eröffnet. Dabei spielen die vier 
Mannschaften aus Birresdorf Nord, Ost, Süd und West um den Rei-

Der neue Vorstand im Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ge-
meinde Grafschaft (im Uhrzeigersinn): Dieter Rothenberger, Nadja 
Geldmacher, Alexander von Boguszewski, Felicitas Schlitz, Svenja 
Oberhoff� Foto: Albert Dietz
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de mit den drängenden Zukunftsfragen wie Klimawandel, Hochwas-
serschutz, Mobilität und erneuerbare Energien aufmerksam zu 
machen.
Die kürzlich im Gemeinderat mit den Stimmen von CDU, SPD und 
FDP blockierte Förderung der Transparenz durch niederschwelligere 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung zeigt, dass hier aktive Arbeit 
von den GRÜNEN in der Grafschaft erforderlich ist.

	■ Rheuma-Liga - Info Stunde
BAD NEUENAHR-AHRWEILER. Am 13.08.2024 führt die öAG 
Bad Neuenahr-Ahrweiler wieder wie jeden zweiten Dienstag 
im Monat ihre bekannte Info-Stunde durch
Wo? : Im Café des Mehrgenerationenhauses in der 
Weststraße.
Wann? : von 15:00 bis 16:00 Uhr.
Dort werden alle Fragen zu Aufgaben und Leistungen der 
Deutschen Rheuma-Liga beantwortet z.B. wie wird man Mit-
glied in der Dt. Rheuma-Liga oder was muss man tun um an 
einem Funktionstraining (Trocken- oder Wasser Gymnastik) 
teilnehmen zu können. Übrigens, in der Freitag-Trockengym-
nastik-Gruppe sind noch Plätze frei.

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de

RIESEN AUSWAHL AN E-BIKES

KOBLENZ
KOBLENZ

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

01.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
02.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
03.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
04.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
05.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
06.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
07.08. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr
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‑ 16꞉15, 19꞉45 Uhr
02.08. ‑ 19꞉45 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13꞉30, 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‑ 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19꞉45 Uhr
06.08. 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02.08. ‑ 16꞉15 Uhr
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‑ 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‑ 13꞉30 Uhr
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‑ 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‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑

‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑‑

FSK 0

FSK 6

FSK 16

Alle Bauarbeiten unter einem Dach!

Reifen & Autoservice Fuchs 
KFZ-Meisterwerkstatt für alle Marken · Reifenfachhandel seit über 50 Jahrenwww.point-s.de

Inhaber: Christian und Alexander Fuchs
Heerstraße 172 · 53474 Bad Neuenahr
Telefon: 0 26 41/2 65 48
reifen.fuchs@t-online.de
www.fuchs-autoservice.de

Reifen & Autoservice 
Fuchs GbR

•  Reparaturen 
aller Marken

• HU/AU täglich
• Reifen + Räder
• Klimaservice
• Autoglas
• Inspektionen
•  Unfallinstand-
setzung

Jetztentdecken!

HAT JETZT EINE WEB-APP
GRAFSCHAFT

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. Entdecke 
die meinOrt-Web-App von 
LINUS WITTICH wann und 
wo Du willst.

meinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Grafschaft
und Umgebung

Jetzt neu in der Web-App: 
Der meinOrt-Mängelmelder!
Verschmutzungen, Schäden, Mängel und vieles mehr kannst Du 
ab sofort mit wenigen Klicks direkt melden.

Grafschaft hat jetzt eine Web-App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-Web-App 
von LINUS WITTICH wann und wo du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region
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AMTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN
DER GEMEINDE GRAFSCHAFT Druckkosten ve

rgleichen

und bares Geld
sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

JetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!
Diese Preise sin

d der

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

Zur Zeitung

	» Polizeibericht

	■ Diebstahl eines hochwertigen Quads
GRAFSCHAFT. (ots) In der Nacht vom 23.07.2024 auf den 
24.07.2024, möglicherweise gegen 02:00 Uhr, wurde durch bislang 
unbekannte Täter ein hochwertiges Quad, welches auf einem frei 
zugänglichen Grundstück der Ortslage Vettelhoven abgestellt war, 
entwendet. Nach bisherigen Ermittlungen könnte es sich um zwei 
männliche Täter, einer davon mit Base-Cap, gehandelt haben. Auf-
grund der Tatumstände ist es nicht auszuschließen, dass das Quad 
zunächst vom Abstellort weggeschoben wurde.
Zeugen werden gebeten, sich mit der KI Mayen, K45-Remagen, 
unter 02642/9382-353, in Verbindung zu setzen.

	» Aus dem Kreis
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler
Büro des Pastoralen Raumes
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Katrin Fuhr, Sekretärin
Tel: 02641 / 91278-0
E-Mail: katrin.fuhr@bistum-trier.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9-12 Uhr
E-Mail-Adresse Pastoraler Raum: bad-neuenahr-ahrweiler@bistum-
trier.de
Peter Strauch, Dekan, Mitglied im Leitungsteam
Tel. 02641 / 91278-11
Mobil: 0151 / 20072688
E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam,
Tel. 02641 / 91278-12
Mobil: 0160 / 92696738
E-Mail: andrea.kien-gross@bis-
tum-trier.de
Weitere Kontaktdaten:
Markus Hartmann, Pastoralre-
ferent, Graf-Blankard-Straße 
12-22, 53501 Grafschaft
Tel. 0171 / 1827107,
E-Mail: markus.hartmann@bis-
tum-trier.de
Elisabeth Hauröder, Pastoral-
referentin, Kirchstr. 17, 53518 
Adenau
Tel. 02691 / 932346
E-Mail: elisabeth.hauroeder@
bistum-trier.de
Johannes Müller, Pastoralas-
sistent, Graf-Blankard-Straße 
12-22, 53501 Grafschaft
Tel. 0151 / 40054137,
E- Mail: johannes-f.mueller@
bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralrefe-
rent, Marktplatz 13, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler
Mobil: 0170-2298192, E-Mail: 
tobias.theobald@bistum-trier.
de
Der Pastorale Raum Bad Neu-
enahr-Ahrweiler ist im Internet 
momentan unter www.pastora-
ler-raum-bad-neuenahr-ahrwei-
ler.de präsent. Sie können sich 
über die aktuellen Geschehnis-
se im Bistum, im Pastoralen 
Raum und den zwei dazugehö-
rigen Pfarreiengemeinschaften 
Altenahr und Grafschaft und der 
Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 
informieren. Sie finden wichtige 

Heinz-Dieter Lancier
* 4. September 1949     † 4. Juli 2024

Ahrweiler, im Juli 2024

Marianne
Bianca mit Adrian

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Du bist nicht tot, du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

-Michelangelo

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,                   
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und                   

unserem lieben Verstorbenen bei der Beisetzung die letzte Ehre erwiesen haben. 

Alfred Wollersheim
* 27. August 1949   † 27. Juli 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerungen sind das Einzige, was bleibt.

Wir alle werden Dich nie vergessen

Martin und Astrid mit Paul, Annalena, Jakob und Leon
Sabine und Oliver mit Justus und Marlene

und alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Martin Wollersheim
Gartenstraße 22, 53507 Dernau

www.bestattungen-palm-hoppe.de
office@bestattungen-palm-hoppe.de

INITIATOR UND IDEENGEBER DER WEINBERGSBESTATTUNG

Jederzeit für Sie erreichbar unter 0171 85 34 705
Bestattung unter Weinreben

Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung
Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung

Bestattungsvorsorge

Ahrweiler
Niederhutstraße 15
02641 3 42 72

Bad Neuenahr  
Sebastianstraße 135 

Hemmessen
Breslauer Straße 24

02641 91 88 971

Bedenkt, dass er eine  
sehr schöne Zeit  

gehabt hat,  
und dass nichts  

dadurch besser wird,  
wenn man es  

tausendmal hat.
Nur sehr wenige  

Menschen sind wirklich  
je lebendig und die,  

die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie  

nicht mehr da sind.  
Niemand, den man liebt,  

ist jemals tot.
Ernest Hemingway
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Dernau, im August 2024 
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, den 25. August 2024, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johannes in Dernau. 

Ich ging zu jenen, die ich lieb hatte 
und die ich liebe erwarte ich. 

Luise Stange 
geb. Supplitt 

* 09. Januar 1928  30. Juni 2024

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen 

In liebevoller Erinnerung 
Doris und Bernd Schlesiger 
Tanja und Kerstin mit Familien 

Günther 
Jakobs
* 23. Mai 1955                   
† 16. Juni 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,             
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,                   

Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Danke, allen, die sich mit mir verbunden fühlen,                 

mir ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise                    
zum Ausdruck brachten.

Manuela Jakobs

Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht,                                   
ist die Liebe.Statt Karten

Herzlichen Dank

Ein besonderer Dank gilt dem SAPV in Ahrweiler.

Ahrweiler, im Juli 2024
Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler
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Hinweise zu Institutionen, Ver-
anstaltungen, Projekten und 
den verschiedenen Arbeitsbe-
reichen, der auf der Ebene des 
Pastoralen Raumes tätigen 
Seelsorger*innen und zu aktuel-
len Themen. Viele Verlinkungen 
zu anderen Homepages führen 
Sie zu weiteren Informationen.

	■ Pfarreiengemeinschaft 
Grafschaft

Donnerstag, 1. August 
(Gedenktag Hl. Alfons Maria 
von Liguori)
Birresdorf, 18 Uhr: Andacht
Eckendorf, 
18.30 Uhr: 
Rosenkranzgebet
Bölingen, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 2. August
Lantershofen, 
18 Uhr: Rosenkranzgebet 
für den Frieden
Samstag, 3. August
Bengen, 
17.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Sonntag, 4. August 
(Kollekte für die 
Pfarrkirchen/ Filialkirchen)
Eckendorf, 9.30 Uhr: Hochamt
Lantershofen, 
10.45 Uhr: Hochamt
Gelsdorf, 
10.10 Uhr: Rosenkranzgebet
Gelsdorf, 10.45 Uhr: Hochamt
Ringen, 18 Uhr: Abendmesse
Mittwoch, 7. August (Gedenk-
tag Hl. Xystus II u.
 Hl. Kajetan)
Oeverich, 18 Uhr: 
Gebet für den Frieden
Eckendorf, 
18.30 Uhr: Wortgottesdienst
Donnerstag, 8. August 
(Gedenktag Hl. Dominikus)
Birresdorf,
18 Uhr: Andacht
Eckendorf, 
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet

 
 

LANDSKRONER
BESTAT TUNGSHAUS

  

„Auch der letzte Weg gehört zum Leben“ 
Wir sind für Sie da - auch bei Fragen zur Bestattungsvorsorge. 

BAD NEUENAHR Kölner Straße 3 Tel. (0 26 41) 9 18 59 00
HEIMERSHEIM Frankenstraße 6–8 Tel. (0 26 41) 2 65 84
REMAGEN Voßstraße 26 Tel. (0 26 42) 97 68 18

www.bestattungen-landskroner.deInna Schaefer

„Auch der letzte Weg gehört zum Leben.“
BESTATTUNGSHAUS

 
 

  

 
  

        
       

       

 
 

LANDSKRONER

  

 
  

        
       

       

Traueranschrift: Hiltrud Assenmacher, Eifelstraße 10, 53474 Ahrweiler 
 

Das Sterbeamt ist am Freitag, den 2. August 2024, um 11.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle in Bachem. 
Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Ahrtor-Friedhof in Ahrweiler statt. 
 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 

Mathilde Herschbach 
 

geb. Daniels 
 

*25. Januar 1925        28. Juli 2024 
 
 
Im begnadeten Alter von fast 100 Jahren hat Gott,  
der Herr, sie zu sich in seinen ewigen Frieden gerufen. 
 
  In liebevoller Erinnerung 
 

  Hiltrud und Jürgen mit Janik 
  André und Ronja 
  Rita 
  und alle Angehörigen 

Traurig sie zu verlieren, erleichtert sie erlöst zu wissen nehmen wir Abschied  
von meiner lieben Mutter, unserer Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Jött 

Deine Hände, die nie müde  
und im Leben viel geschafft,  
haben nun die Ruh´ gefunden,  
weil gebrochen deine Kraft. 

Büro: Odenhauser Weg 3 • 53343 Wachtberg-Berkum

Wachtberg: Tel.: 0228 34 36 89
Meckenheim: Tel.: 02225 71 62

E-Mail: bestattungen@meditz-online.de
www.Meditz-Bestattungen.de

NACHRUF

Am 14. Juli 2024 verstarb im Alter von 73 Jahren 
unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Karl Heinz Laudien.
Er gehörte unserem Unternehmen seit dem 1. April 1969 bis zu seinem 
Ausscheiden im Februar 2016 insgesamt 46 Jahre, zuletzt als Tischchef 
an. Er war darüber hinaus langjähriger Vorsitzender des Betriebsrates 
und Mitglied der Tarifkommission.

Während seiner langjährigen Tätigkeit war Herr Laudien ein bei  
Geschäftsleitung und Kollegen gleichermaßen geschätzter und  
beliebter Mitarbeiter und Kollege.

Unsere Anteilnahme gilt in diesen Stunden den trauernden Angehörigen.

Wir danken Herrn Laudien für seine wertvolle Arbeit und werden seiner 
stets in Ehren gedenken.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der 
Spielbank Bad Neuenahr GmbH & Co. KG

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Haushaltshilfe
nach Grafschaft gesucht, 

ab sofort, Sonstiges nach Absprache 
Voraussetzung: ausreichende 

Deutschkenntnisse

Tel.: 02641 / 34133

Bengen 
Birresdorf (Vertretung vom 09.09.2024 bis 15.09.2024) 
Gelsdorf 
Holzweiler

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Grafschafter
ZeitunG

A m t l i c h e s
BekAnntmAchungsorgAn 
der gemeinde grAfschAft

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag 
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse
  Ref.-Nr. 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In-und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BeSTATTUnGen ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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Wir trauern um unser langjähriges
Vorstandsmitglied der

Jagdgenossenschaft Vettelhoven,
Peter Schneider.

Er hat sich stets für die Belange des
Jagdbezirks eingesetzt.

Wir werden ihn sehr vermissen und
sein Andenken in Ehren halten.

Vorsitzender:
Julian Wuzél

Für das Jagdrevier:
Stefan Wuzél

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Lebenslanges Lernen 
ist wichtig
Das lebenslange Lernen als 
Soft Skill beschreibt die Bereit-
schaft und die Fähigkeit, ein Le-
ben lang etwas Neues zu ler-
nen. Das gilt im Berufsleben, 
aber ebenso in vielen anderen 
Bereichen. Es ist außerdem eng 
verknüpft mit weiteren wichtigen 
Soft Skills wie Neugierde und 
Flexibilität.
Das lebenslange Lernen bringt 
persönlich sowie beruflich also 
zahlreiche Vorteile mit sich: Es 
eröffnet nicht nur bessere Karri-
ereperspektiven, sondern es 
hilft auch dabei, das Meiste aus 
sich herauszuholen und sein 
Gehirn bis ins hohe Alter fit zu 
halten. Zudem können sich 
durch regelmäßige Weiterbil-

dungen, Kurse & Co wertvolle 
Kontakte ergeben. Es gibt somit 
viele gute Gründe, um nicht nur 
offen dafür zu sein, etwas Neu-
es zu lernen, sondern dies ein 
Leben lang aktiv zu betreiben.
Dass manchmal die Motivation 
zum Lernen fehlt oder man im 
Berufsalltag dafür keine Zeit fin-
det, ist normal. Es ist dennoch 
wichtig, das lebenslange Lernen 
in die Karriere sowie auch in den 
privaten Alltag zu integrieren. 
Glücklicherweise bestehen da-
für heutzutage vielfältige Mög-
lichkeiten: Fernstudium, Fortbil-
dungen, Kongresse, Lern-Apps, 
Online-Angebote wie eine Ga-
mification, Webinare, Weiterbil-
dungen..

Anzeige

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de
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KFZ-MarKt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

SonStigeS

Wohnungsauflösung Remagen,
03.08.2024 von 10 - 15 Uhr, Wald-
burgstr. 59, Remagen, antikes
Blechspielzeug, Ölgemälde um
1900, hochw. Stehlampen,
moderne Couch (grau), antike
Schränke, Stühle, Bett, Musikan-
lage Marke Braun, div. Beistellti-
sche, Waschm./Trockner, Ein-
bauküche, Bücher, Kleinstinventar,
etc.

Werkstatt Bad Breisig · Zehnerstr. 4 · Tel. 02633 4751525
 0177 8800061   m imantalab@gmx.de

Teppichwerkstatt
Edle Knüpfkunst seit 1986

im Kreis Ahrweiler · Hunsrück · Mayen-Koblenz

Ihr Fachmann  für  
Teppichwäsche und  

Reparaturen!
Kostenloser

Hol- &
Bringservice

Teppich-Reinigung
& Reparatur

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Grafschaft
Die Heimatzeitung für Bengen, Birresdorf, Eckendorf, Gelsdorf, Holzweiler, 

Karweiler, Lantershofen, Leimersdorf, Nierendorf, Ringen und Vettelhoven 

erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Telefon: 02641 97070, www.wittich.de

Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/2

Geschäftsführer:	 Dietmar Kaupp

Verlagsleitung:	 Andreas Noll

Redaktionsleitung:	 Andreas Noll

Redaktionssystem:	 cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine 
Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeich-
net sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffent
lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderwei-
tig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschul-
den des Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, 
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche ge-
gen den Verlag.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

Lilli sucht  
Lieblingsmensch
Rasse: Hauskatze
Geschlecht: weiblich
Alter: ca. 4 Jahre
Sonstiges: Freigang, bei Abgabe 
kastriert, gechipt, entwurmt

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.
Tel. 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de 
www.katzenschutzfreunde.de

Katzenkind Emily sucht 
ein Zuhause
Rasse: Hauskatze
Geschlecht: weiblich
Alter: ca. 8 Wochen
Sonstiges: Freigang, bei 
Abgabe gechipt, geimpft und 
entwurmt
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.
Tel. 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de 
www.katzenschutzfreunde.de

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Suchen Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.  

Suchen Sie REGIONAL.
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Überfall - Polizei��������������������������������������������������������������110
Kriminallizei�����������������������������������������������������������������02641/9740
Kriminalpolizeiinspektion Mayen����������������������������������02651/8010

Feuerwehr-Notruf,
Notarzt und Rettungsdienst���������������������������������������112
DRK-Krankentransport����������������������������������������� 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Feuerwehr Grafschaft
Wehrleiter Achim Klein, Grafschaft�����������������������������02641/3029079
stellv. Wehrleiter Dieter Hilberath,
Grafschaft-Esch������������������������������������������������������������02641/359637
stellv. Wehrleiter Roman Kernenbach,
Grafschaft-Gelsdorf ���������������������������������������������������02225/7097927
Krankentransport
Krankentransport������������������������������������������������������������02641/19222
Krankenhäuser
Krankenhaus Maria Hilf, Bad Neuenahr��������������������������� 02641/83-0
Krankenhaus Maria Stern, Remagen������������������������������� 02642/28-0
Universitätsklinik Bonn�������������������������������������������������������0228/2870
Notfallzentrum Bonn
24-Stunden-Notfallversorgung am UKB��������������������0228/287 12000
DRK-Krankenwagen�������������������������������������������������������02641/19222
Informationszentren gegen Vergiftungen
Universitätsklinik,
Sigmund-Freud-Str. 25, Bonn�������������������������������������������0228/19240
oder Städtisches Krankenhaus Kemperhof,
Koblenzer Str., Koblenz����������������������������������������������������0261/46021

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer���������������������0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Zentrale Notdienstrufnummer für Meckenheim������������02241/171008
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8 Uhr bis zum
nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag,
von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer aus dem Festnetz
sowie aus dem Mobilfunknetz����������������������01805/258825-53501

APOTHEKEN

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler�����������������������������0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V.
Geschäftsstelle Ahrweiler, Bahnhofstraße 5,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������������������������������02641/759860
info@caritas-ahrweiler.de, www.caritas-ahrweiler.de
- Allgemeiner Sozialer Dienst     - Schwangerenberatung
- Fachdienst Migration
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle
der Caritas Ahrweiler�����������������������������������������������������02641/759880
Beratung / Behandlung, Ambulante Rehabilitation Sucht, Substitution, 
Betriebliche Suchtberatung, Aufsuchende Arbeit, Suchtvorbeugung
Kindertagesstätte St. Hildegard����������������������������������02641/9114774
Integrative Einrichtung
Caritas-Sozialstation Bad Neuenahr-Ahrweiler / Grafschaft
�������������������������������������������������������������������������������������02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler / Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte
Menschen und deren Angehörige��������������������������������02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService, FahrService für Behinderte,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle�������������������02641/97800
Weisser Ring – Hilfe für Verbrechensopfer, Opfer-Notruf���116006
Außenstelle Ahrweiler�������������������������������������������������0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung
DonumVitae Kreis Ahrweiler�������������������������������������02641/916333
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.,
Mehrgenerationenhaus, Weststr. 6, Sprechstunde: 
Mo bis Fr, 8:30 bis 12 Uhr oder nach Vereinbarung���02641/3029555
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher�������  02641/8904763
������������������������������������������������������������� 02642/46087, 0177/4107504
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst:
Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft/Remagen������������02641/359391
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand
Alte Str. 58, 53424 Remagen��������������������������������������02642/9988660
E-Mail lisa@srcab.de
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad 
Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW 
�����������������������������������������������������������������������������������02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
www.kinderschutzbund-ahrweiler.de
info@kinderschutzbund-ahrweiler.de
Geschäfts- und Beratungsstelle, Familientreff Bachem
Neuenahrer Straße 11, Bad Neuenahr-Ahrweiler��������������� 02641/79798
Patenprojekte Familienpaten und Integrationspaten������� 02641/359417
Tagespflegebörse für den Kreis Ahrweiler���������������������� 0160/91174038
Familientreff Oberbreisig, Hauptstraße 12, Bad Breisig
Kleiderladen Kunterbunt, Kölner Straße 3, Sinzig
Elternkurse „Starke Eltern – Starke Kinder“
regelmäßig Kurse in Adenau, Ahrweiler und Remagen,
Termine und Anmeldungen������������������������������������������������� 02641/79798
Integrationsfachdienst für den Landkreis Ahrweiler
Berufsbegleitende Beratung für schwerbehinderte und psychisch er-
krankte Menschen am Arbeitsplatz, Hilfen bei der Wiedereingliederung, 
längerer Erkrankung, Leistungsproblemen und Konflikten am Arbeits-
platz, Unterstützung im Umgang mit Behörden und Sozialleistungs-
trägern. Ansprechpartner Florian Nelius, Sozialarbeiter (BA), Sprech-
zeiten Dienstag und Donnerstag sowie 14-tägig Montag unter Tel. 
02641/205227, Fax 02641/205226 oder unter f.nelius@bb-saffig.de
Individuelle Arbeitsvermittlung für schwerbehinderte und psy-
chisch erkrankte Menschen, Unterstützung bei der Bewerbung und
Stellenakquise, Abklärung von Zuschussmöglichkeiten.
Ansprechpartnerin: Birgit Bucher, Diplom-Sozialpädagogin -
Sprechzeiten, Montag – Freitag unter��������������������������02641/205225
oder unter b.bucher@bb-saffig.de
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern,  
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, Ehlinger
Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel. 02641/201278,

SOZIALE DIENSTE

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Büro und Begegnungsstätte BNA-AW������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter��02641/359391
Hospiz im Ahrtal:�����������������������������������������������������02641/918750

HOSPIZ-VEREIN RHEIN-AHR E.V.

Ahrtalstraße 5, 53501 Grafschaft-Ringen, Publikumszeiten:
montags bis freitags tgl. 8.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags
zusätzlich 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch durchgehend von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr,
Donnerstag durchgehend von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr und
Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr����������������������������02641/80070

GEMEINDEVERWALTUNG GRAFSCHAFT

Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG,
ein Unternehmen der evm-Gruppe���������������������������0261/2999-55
Stromversorgung Störungs-Hotline,  
Westnetz GmbH����������������������������������������������������0800 / 4112244

ENTSTÖRDIENST BEI NOTFÄLLEN UND
TECHNISCHEN STÖRUNGEN

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
Telefon: 02228 / 5974903, E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02228 / 5974901
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus 
Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus 
Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

LEBENSHILFE KREISVEREINIGUNG
AHRWEILER E.V.

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten 
im Landkreis Bad Neuenahr-Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn 
wahrgenommen.
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe,
Pascalstr. 10s, 53125 Bonn�������������������������� Tel.: 0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 7:00 Uhr bis 11:30,
Neukrankmeldung bis 7:30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln����������������������������������02203/908-3584

SOLDATEN

L.O.S.- Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für junge Menschen bis 30 
J. Einzeltermine nach telefonischer Absprache.
E-Mail: los@jhv-aw.de������������������������������������������������� 0163-9708137

JUGEND-HILFE-VEREIN

Wasserversorgung/Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst der REMONDIS EURAWASSER GmbH
Robert-Koch-Straße 8, Grafschaft-Gelsdorf�����������������02225/839380

WASSER/ABWASSER

Fax 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de,
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof der
Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ..............0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Hilfe Telefon „Gewalt gegen Frauen“�����������������������08000/116 016
www.Hilfetelefon.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
��������������������������������������������������������� 0163/2702747, 02641/8904763
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampagne 
der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstr. 75
������������������������������������������������������������������ Infotelefon: 0170/1631522
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstr. 122, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler,
OV-Ahrweiler@thw.de, www.thw-ahrweiler.de����������������02641/31705
Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedens- 
kirche, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller ��������������������������������������������� 0171/2109572, 
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedens- 
kirche, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller���������������������������������������������� 0171/2109572, 
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, Josefine Bonn, 
E-Mail: bonn@beisigerland.de������������������������������������� 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht 
pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
����������������������������������������������� 02641/759860, Mobil: 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.� 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

Kehrbezirk Ahrweiler VI
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Winfried Schneider
����������������������������������������������� 02643/9029050, Mobil: 0177/7935200
�����������������������������������������������E-Mail: schorni.schneider@t-online.de
Ortsbezirke: 
Bölingen, Eckendorf, Gelsdorf, Lantershofen, Ringen, Vettelhoven
Kehrbezirk Ahrweiler XIII
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Reiner Ockenfels
������������������������������������������������� 02641/903053, Mobil: 0178/6389337
���������������������������������������������������������������E-Mail: feger.ok@gmail.com
Ortsbezirke: Beller, Bengen, Birresdorf, Karweiler, Leimersdorf, Nie-
derich, Nierendorf, Oeverich
Kehrbezirk Ahrweiler XV
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Achim Nietgen
������������������������������������������������ 02643/941400, Mobil: 0175/5224988
�����������������������������������������������������E-Mail: achim.nietgen@t-online.de
Ortsbezirke: Esch, Holzweiler

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER
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www.ahrtalfilmpreis.de

1.Platz

2.Platz

3.Platz

Kamera inkl. zubehör + 
750€ Preisgeld

Kamera inkl. Zubehör + 
500€

Kamera inkl. zubehör + 
250€ Preisgeld


